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Klager uad Beschwerdeführer, 
- Frozeabsvolladchtigter: Rechtsanwalt

8 * & e a

land R h e i n l a n d  - P f a l z »
vertrete» durah des Ministerien der Finanzen in Mainz,
Kaiser-Friedrich-str. 1»

Beklagten und Besohwerdegegner



Bor IX, ZtvUMWt des Bundesgerichtshofs list aa 
31. Wlrs 1977 durch dan VonltuM« Richter Kal und 
dis Hlcbtsr Henkel, Tuchs. Sr. Thuns und Portaaan

beschlossen«
Cli Rsvision |*gM dss UrtsiX dos 11. Zivil­
senats - flntrtrhldl rwgssmnt - dos Oberlan- 
desgerichts Koblsns vw 6. Juli 1976 wird w> 
giUHtB) soweit KBrteausgleleh für dis Zeit 
bis lode 1970 sbgslehnt wordsu ist.
Xu übrigen wird dis fiosohwsrds dss Klägers 
gegen dis Niehtaulsssung der Rsvision in ös- 
rufungswrteil surückgewlesea.

i.c.„t

Soweit in Berufungaurteil über den Hfirtesusgleioh bis 
lande 1970 befunden wird, weloht es von der Entscheidung 
BGH Rs« 1975, 172 Ob.

einkounsaaeruittluagsn für die Zeit nach 1970 lehnt 
das Berufungsgericht rechtlich unbedenklich ab, weil der 
anwaltlich vertretene Kläger swei gorichtliehe Auflegen, 
yinlcowuonswwgabon zu wachen, unbeantwortet gelassen bst.
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